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Stadt Oelde 
Der Bürgermeister 

 
 

 

S I T Z U N G S V O R L A G E 
M 2013/500/2719 

 
 

Fachbereich/Aktenzeichen Datum öffentlich 
 
Fachdienst Soziales, Familien, 
Senioren 
 

 
28.03.2013 

 
 
 
 

Frau Mechthild Gröver 

 
 

Beratungsfolge Zuständigkeit Termin 

 Ausschuss für Familien und Soziales  Kenntnisnahme  16.04.2013 
 
 
 
 

Sachbericht Familienunterstützug - Bildungs- und Teilhabepaket 
 
 
Beschlussvorschlag:  Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  
 
  
 
 
Maßnahme aus dem Stadtentwicklungskonzept 2015+  
 
Ja  
 
Maßnahme  /  Fortschreibung aus SEK 2015+ zu Projekt Nr.:   BB 2-1    von Seite        
 
 
Sachverhalt: 
 

1. Nachfrage BuT-Leistungen 
 
Seit dem 01.01.2011 können alle Kindern und Jugendlichen bis 25 Jahren, soweit sie eine Schule 
besuchen und für die Grundsicherungsleistungen nach SGB II, SGB XII, Wohngeld Kinderzuschlag 
nach dem Bundeskindergeldgesetz sowie Asylbewerberleistungsgesetz beziehen, Leistungen aus 
dem sog. Bildungspaket erhalten. 
 
Nach intensiver Beratung vor allem auch durch die Schulsozialarbeiterinnen an den Schulen 
werden die Leistungen in den Schulen sehr gut nachgefragt, insbesondere sind dies Leistungen für 
das Mittagessen und Klassenfahrten. 
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Die Bewilligungen (SGB II, Wohngeld) erfolgen zentral beim Jobcenter des Kreises Warendorf, vor 
Ort wird entschieden im Bereich SGB XII und Asyl. 
Zahlenmaterial ist beim Jobcenter angefragt und soll in der Sitzung zur Verfügung stehen. 
 
Nach überschlägig ermittelten Zahlen hat sich die Anzahl der berechtigten Kinder in 2012 zum 
Vorjahr 2011 etwas verringert: 
 
      2012   2011 
Kinder im Leistungsbezug SGB II:   
Bis 7 Jahre     158   146 
Bis 15 Jahre     177   173 
Bis 18 Jahre       58     63 
 
 
Kinder im Leistungsbezug SGB XII/Asyl   17    13 
Kinder im Wohngeld    315   360 
 
Kinder mit Anspruch auf BuT-Leistungen 715   753 
 
 

2. Nachfrage Familienunterstützung 
 
 
 
Aus dem Etat Familienunterstützung (Ansatz 10.000 €) wurde in 66 Fällen ein Zuschuss gewährt. 
Die Summe der Unterstützungen beläuft sich auf 8.030,00 €, wobei Zuschüsse zu Sprachkursen 
der VHS mit 3.620 € den größten Anteil bilden, gefolgt von Zuschüssen zum Mittagessen (2.515 €) 
Ferienfreizeiten (735,00 €) und Klassenfahrten (660,00 €). Bei den Sprachkursen sind Nutznießer 
der Förderung überwiegend Erwachsene aus dem Bereich SGB II- Leistungen, für die keine 
anderweitigen Sprachfördermittel zur Verfügung stehen sowie Asylbewerber. Zuschüsse zu 
Mittagessen und Klassenfahrten gingen an Familien mit behinderten Kinder oder deren 
Geschwisterkinder. 
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